
P e n i s  kürzer und gedrungener, P e n i s  länger, die dünnhäutige 
die dünnhäutige Dorsalfläche zwischen Dorsalfläche breiter,
den beiden stärker chitinisierten Rän­
dern schmal.

V e r b r e i t u n g :  Suchoj Fontan V e r b r e i t u n g :  Osch/Turkestan 
( Col l . Leonhard) ,  Lissi Osero (Coli. (Type, Coli. Faus t ) ,  Ost-Buchara 
F a us t ) ,  K isil-Arwat, Saramsakli/ (Karateghin?)/Turkestan. (Museum
Transkaspien (Coli. L e o n h a r d ) .  Bremen).

Die turkestanische Subspezies ist besonders durch den Penis sehr 
stark von den anatolischen und kaukasischen Formen geschieden. Die 
Transkaspischen Exemplare leiten durch ihre gestrecktere Körperform 
bereits zum echten turkestanicus Fst. über, der gedrungene Penis beweist 
aber eindeutig ihre Zugehörigkeit zu circumcinctus Boh.

Beiträge zur schlesischen Käferfauna.
Von G. P o l e n t z ,  Breslau.

Die hier folgende Zusammstellung seltenerer Käferarten stellt ein 
zweijähriges Sammelergebnis dar und enthält meist neue Fundorte sowie 
eine Reihe für Schlesien neuer Aberrationen. Die von mir entdeckten Ab­
änderungen sind gemäß dem Vorschläge von Herrn H e i k e r t i n g e r ,  
Wien, nicht benannt, sondern nur mit einem Kennwort versehen worden. 
Die Bestimmung der Arten habe ich selbst besorgt; in Zweifelsfällen ist 
die Sammlung des verstorbenen Rektors K o l b e  zu Rate gezogen worden. 
Geordnet sind die Arten der Einfachheit halber nach der III. Auflage 
des Verzeichnisses der Käfer Schlesiens von G e r h a r d t .
Cicindela campestris L. a. impunctata Westh., a. affinis Fisch., v. connata 

Heer, a. manca D. Torre. Von Herrn Dr. N ö t z e l ,  Breslau, auf dem 
Haubenberge bei Flinsberg gefangen. VI. 29.

Calosoma Inquisitor L. a. viridescens Rttr. Von Herrn S a u e r ,  Breslau, 
in Breslau-Oswitz gefunden. V. 30.

Bembidion atrocoeruleum Steph. Leiterberg im Altvatergeb. VII. 29.
B. nitidulum Mrsli. s. alpinum Deg. Wölfeisgrund. VI. 27.
Badister bipustulatus F. a. binotatus Fisch. Im Auspülicht der Oder. 

Ohlau. XI. 30.
B. bipustulatus F. f. lunulatus. W ie voriger. Flügeldecken bis auf eine 

schwarze Makel in den Spitzen vollständig gelb. Beide Makeln zusammen 
bilden am Ende der Decken eine kleine, mondförmige Bogenbinde. 

Amara spreta Dej. In der III. Auflage des Verzeichnisses der Käfer



Schlesiens von G e r h a r d t  werden als Fundorte nur Pantener Höhen, 
Vorderheide, Goldberg und Glatz aufgeführt. Der Käfer kommt aber 
ziemlich häufig überall in der Ebene und im niederen Gebirge vor.

Hygrotus decoratus Gyll. Aus einem Tümpel bei Neumarkt. V. 30.
Platambus maculatus L. a. inaequalis Pz. Großer Teich im Riesenge­

birge. VI. 30.
Anthobium dlpinum Heer. Dieses sonst im Gebirge lebende Tier wurde 

im Auspülicht der Oder bei Ohlau gefunden. XI. 30.
Phyllodrepa melanocephala F. Aus Moos gesiebt. Maltsch a. 0 . IV. 29.
Oxytelus rugosus F. a. pulcher Gr. Breslau. XI. 29.
Ozytelus Fairmairei Pand. Breslau. V. 30.
Bledius nanus Er. In einer Sandgrube. Kapsdorf bei Breslau. IV. 29.
B . longulus Er. Im Odersande. Linden Kr. Brieg. V. 29.
B . tdlpa Gyll. Aus Laub gesiebt. Winkelsdorf im Altvatergeb. VII. 29*
Stenus pubescens Steph. An einem Teich gestreift. Breslau. IV. 30.
St. Kolbei Gerh. Auf Holzklaftern und aus Laub gesiebt. Breslau-Ransern 

und Kottwitz Kr. Ohlau. IV. 30.
Medon castaneus Gr. Aus einem Maulwurfsnest gesiebt. Breslau. X II 28.
Lathrobium pallidum Nordm. Im Anspülicht der Oder. Ohlau. XI. 30.
Quedius longicornis Kr. f. nigromarginalis. Die Seitenränder sowie der 

Hinterrand der Flügeldecken schwarz, so daß nur die Mitte der Decken 
rot geblieben ist. Das Schildchen pechbraun. Aus einem Maulwurfs­
nest. Breslau-Dt. Lissa. XI. 29.

Qu. cruentus 01. a. virens Rttbg. Bei Breslau an Eichensaft fast so 
häufig wie die Art.

Qu. scitus Gr. An Eichen. Breslau. VI. 30.
Qu. laevigatus Gyll. a. resplendens Thoms. Altvatergeb., Glatzergeb. VII. 

W ie die Art häufig unter Fichtenrinde.
Vellejus dilatatus F. An Eichensaft. Breslau VI. 29 und 30.
Tachinus marginatus Gyll. Aus Laub gesiebt. Neumarkt. IV. 29.
Euryusa optabilis Heer und sinuata Er. In Eichen bei Lasius brunneus. 

Breslau. VI. 27 und 28.
Gnypeta ripicola Ksw. An der Oder, auch von Herrn Rektor H e d w i g , 

mehrfach gefunden. Breslau. VI. 30.
Atlieta pagana Er. Aus Laub gesiebt. Winkelsdorf im Altvatergeb. VII. 29.
Atemeies pubicollis Bris. Bei Formica rufa. Breslau. VI. 28.
Ilyobates nigricollis Payk. Aus Laub gesiebt. Maltsch a. 0. V. 29.
Calodera uliginosa Er. Aus sehr feuchtem Laub gesiebt. Ohlau. V. 30.
C. riparia Er. Im Anspülicht der Oder. Ohlau. XI. 30.
Ocalea badia Er. Aus Laub gesiebt. Breslau. X. 28.



Ocyusida rufescens Kr. Im Anspülicht der Oder. Ohlau. XL 30. 
Oxypoda soror Thoms. Aus Graswurzeln gesiebt. Altvatergeb. VII. 29. 
Microglossa marginalis Gr. An alten Eichen; lebt bei Lasius fuliginosus. 

Breslau. V. 30.
Aleochara erythroptera Gr. Aus Laub gesiebt. Breslau-Ransern. VI. 39. 
Euplectus punctatus Muls. Neumarkt. XII.
Bibloporus bicolor Denny. Aus Moos an Ahornen gesiebt. Winkelsdorf 

im Altvatergeb. VII. 29.
Brachygluta fossulata Rchb. a. aterrimus Rttr. und a. rufescens Rttr.

Aus sehr feuchtem Laub gesiebt. Breslau. VI. 30.
Bythinus crassicornis Mot. W ie voriger. Ohlau. V. 29.
Scydmaenus Perrisi Rttr. Unter Eichenrinde bei Lasius brunneus. Breslau 

und Neumarkt. V. 29. XII. 28.
Catops fuliginosus Er. An Aas. Mahlen Kr. Trebnitz. VI. 30.
Hister marginatus Er. In einem Maulwurfsnest. Ohlau. XI. 29. 
Gnathoncus rotundatus. Kug. An Aas. Mahlen Kr. Trebnitz. VI. 30. 
Äbraeus parvulus Aub. An einer Eiche. Breslau. V. 29.
Helophorus tuberculatus Gyll. Im Anspülicht der Oder. Glogau. II. 25. 
H . fdllax Kuw. Auf einer moorigen Wiese in Maulwurfsnestern. Breslau. 

X L  30.
Cryptarcha strigata F. f. unifasciata. Nur die vordere, bindenartige 

Zeichnung ist vorhanden. Flügeldecken schwarz. An Eichensaft. Breslau. 
V. 30.

Bhizophagus perforatus Er. An alten Eichen. Breslau. V. 29.
Pediacus depressus Hbst. W ie voriger. VI. 30.
Cryptophagus dorsalis Sahllg. Unter der Rinde alter Kiefern. Kottwitz 

Kr. Ohlau. I. 31.
C. Schmidti Strm. In Maulwurfsnestern. Breslau. XI. 29.
Atomaria alpina Heer. Aus Laub gesiebt. Winkelsdorf im Altvatergeb. 

VII. 29.
Dam e bipustulata Tliunbg. a. Jekeli Rttr. An an Bäumen wachsenden 

Pilzen. Breslau. V. 30.
Anlonium trisulcum Geoffr. Einmal zahlreich an abgestorbenen Rüstern. 

Breslau-Ransern. VI. 30.
Cerylon fagi Bris. Unter Buchenrinde. Strehlen. V. 29.
Aphidecta obliterata L. a. livida Deg. und a. sublineata Ws. Ohlau.

Sudeten. Wohl überall in Schlesien vorkommend.
Sospita vigintipunctata L. a. Linnei Ws. Im Anspülicht der Oder. Ohlau. 

XI. 30.
Procraerus tibialis Lac. An alten Kirschbäumen. Breslau. VI. 30.



Elater nigroflavus Gz. a. podolicus Rttr. W ie voriger. V. 30.
Athous vittatus F. a. filicti Buyss. Nimkau Kr. Neumarkt. V. 30. 
Denticollis linearis a. suturalis Duf. und a. variabilis Deg. W ie voriger. 
Aprilus laticornis a. coerulescens Schilsky. W ie Ath. a. filicti Buyss. 
Sphaericus gibbioides Boield. Von Herrn Oberpräparator P o h l ,  Breslau, 

in Kamillentee gefunden und weitergezüchtet. Breslau. Während des 
ganzen Winters 30/31 waren Käfer vorhanden. Neu für Schlesien. 

Ptinus sexpunctatus Pz. An alten Eichen. Breslau. V. 30.
Ptinus tectus. Von Herrn Rektor H e d w i g ,  Breslau, in Gegräupe ge­

funden. Breslau. I. 31.
Pryophilus longicollis Aub. Riesengeb. und Altvatergeb. VII. In der III.

Auflage der Käfer Schlesiens von Gerhardt nicht auf geführt. 
Stegobium paniceum L. a. ireos Rey. An einer Hauswand. VI. 30. Wahr­

scheinlich neu für Deutschland.
Aderus pygmaens Deg. a. oculatus Pz. Breslau. VI. 30.
Scraptia fuscula Müll. An alten Eichen. Breslau. VI. 30.
Anisoxia fuscula 111. W ie vorige.
Scaphidema metallicum F. a. bicolor F. Neuraarkt. V. 30.
Caenocorse depressa F. Unter Eichenrinde. Ieltsch Kr. Ohlau. IV. 29. 
Rhamnusium bicolor Schrk. a. glaucopterum Schll. Brieg. Breslau. VI. 95. 

Aus Kollektion P i e t s c h .
Ntcydalis major L. An alten Kirschbäumen. Breslau. VI. 28. 29. 30.

In den letzten Jahren wohl überall in Schlesien selten geworden. 
Axinopalpis gracilis Kryn. Von Herrn S a u e r  in Breslau-Oswitz auf 

einem Wege gefangen.
Phymatodes testacens L. a. rufipes Costa. An Eichen. Breslau. VII. 29. 
Plagionotus arcuatus L. a. Reichei Thoms. Überall, wo die Art auf tritt. 
Xylotrechus antilope Zett. a. obliquefasciatus Pic. Neumarkt. VII. 30. 
Acanthocinus reticulatus Raz. Ein Stück von Herrn S a u e r ,  Breslau. 

Kohlfurter Heide. VI. 24.
Gynandrophthalma aurita L. Auf Salix fragilis. Nimkau Kr. Neumarkt. 

V. 29.
Melasoma cuprea F. W ie vorige.
M. vigintipunctata Scop. f. vigintiduopunctata. Neben dem Nahtsaum 

der Flügeldecken jederseits vor deren Spitze noch ein elfter Punkt. 
Nimkau Kr. Neumarkt. V. 30.

M. vigintipunctata Scop. f. duodevigintipunctata. Bei einem in meiner 
Sammlung befindlichen Stück aus den bayrischen Alpen fehlt jeder­
seits der hinter dem Schulterfleck stehende Punkt.



Cassida ferruginea Gz. Von Herrn*Rektor H e d w i g  bei Nimkau Kr.
Neumarkt auf einer Wiese gestreift. VI. 30.

Notaris acridulus L. a. punctum F. In Schlesien häufig wie die Art. 
Baris laticollis Mrsh. In einer Sandgrube. Paschkerwitz Kr. Trebnitz 

IV. 30.
Sphenophorus piceus Poll. Je ein Stück von Herrn S a u e r  bei Ndr. 

Lomnitz Kr. Hirschberg und Herrn Rektor H e d w i g  bei Nimkau 
Kr. Neumarkt erbeutet.

Bradybatus Kellneri Bach. Von Ahornbäumen geklopft. Neumarkt. VI. 29. 
Nanophyes circumscriptus Aub. a. Lebedewi Rttr. Breslau. VI. 30. 
Magdalis phlegmatica Hbst. Von Kiefern geklopft. Ohlau. Nimkau Kr. 

Neumarkt. V. 30.
Bhynchites aequatus L. a. Paykulli Schilsky. In Schlesien häufig wie 

die Art.
Dryocoetes alni Georg. Breslau. VI. 30.
Aphodius granarius L. a. concolor Huls. Breslau. Ohlau. Obernigk.
A. limbolarius Rttr. Altvatergeb. (Hohe Heide) VI. 29.
Melolontha melolontha L. Von dieser Art fing Herr T i e t z e ,  Breslau, 

einen Zwitter. Breslau. V. 29.

Frühlingssammeltage auf Corsica.
Von Hans W a g n e r ,  Berl.-Mariendorf.

(Fortsetzung).
Ich schlug mich nun zurück durch das Dornengewirr zur Chausee, 

die dem Tal des Taravo folgt. Erst wurde der Uferzone dieses ganz an­
sehnlichen Gebirgsflusses das nötige Augeumerk verliehen, das aber leider 
sehr geringe Erfolge zeigte. Nun ging es talaufwärts der Chaussee ent­
lang, nach günstigeren Sammelmöglichkeiten ausspähend. Bald hinter dem 
Örtchen Bains de Guitera liegt ein großes Sägewerk und in dessen un­
mittelbarer Nähe lagen in dem feuchten Wiesengrund der hier das Tal 
verbreitert, zur StraßeDpflasterung bestimmte, große Granitplatten. Als 
ich die erste dieser schweren Platten umdrehte, kamen gleich einige 
Cardbus Genei und einige Percus grandicollis zum Vorschein, ein ver­
heißungsvoller Anfang. Mein Reisegefährte war indessen auch herange­
kommen und nun ging es gemeinsam an die Arbeit, die ein erfreuliches 
Resultat lieferte; ca. 25 Car. Genei und eine ganz erhebliche Anzahl 
Percus grandicollis, darunter einige Riesenkerle, nebst allerlei Harpalen, 
Amaren und anderen Klein-Carabiden mußten ihr Leben lassen. Nachdem 
auch die letzte Platte umgedreht war, hielten wir nach anderen Sammel­
plätzen Umschau, es war aber nichts rechtes mehr zu finden. Das Abklopfen der
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